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Ausgabe 10- September 2020 Marktgemeinde St. Leonhard bei Freistadt, HauptstraÇe 9, 4294 St. Leonhard b. Fr. 
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É Marktgemeinde St. Leonhard 

Kanalbaustelle in der BergstraÇe 

Sanie-

Nach der Asphaltierung 
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G  J ! 

Das Jahr schreitet unaufhaltsam 

voran und auf unseren verschie-

denen Baustellen und Projekten ist 

schon sehr vieles geschafft und 

fertiggestellt. Vom so genannten 

Sommerloch oder einer Sommer-

pause war in unserer Marktgemein-

de heuer nicht viel zu sp¿ren. 

  

So konnte beim neuen Gemeinde-

zentrum mit Nahversorgung bereits die letzte Decke beto-

niert werden und am Innenausbau im Marktbereich wird 

seit Wochen mit Hochdruck gearbeitet. Wir kºnnen daher 

davon ausgehen, in bereits wenigen Wochen das neue 

Geschªft betreten zu d¿rfen. Ich bitte euch ALLE, unse-

ren neuen Nahversorger zu unterst¿tzen, um sicherzu-

stellen, dass uns dieser auch erhalten bleibt. Die Fertig-

stellung der restlichen Gebªudeteile wird noch einige Mo-

nate in Anspruch nehmen.  

 

Am neuen Pendlerparkplatz wurde bereits die Trafoanla-

ge der Fa. Ebner Strom installiert und teilweise ange-

schlossen. Ebenfalls ist das Retentionsbecken, welches 

f¿r das Gemeindezentrum und die Parkplªtze dient, fertig 

gestellt. Der erste und auch wesentlich grºÇere Teil der 

LandesstraÇe wurde mit allen Nebenflªchen asphaltiert 

und die Arbeiten am zweiten Teil gehen bestens voran. 

Ich bitte euch nochmals die erschwerte Verkehrssituation 

zu entschuldigen und auch beim Bauabschnitt 2 mit der 

nºtigen Nachsicht zu handeln, auch weil alle Beteiligten 

stets bem¿ht sind dringende Zu- und Abfahrten zu er-

mºglichen! Ich kann nur immer wieder betonen, dass 

trotz aller Unannehmlichkeiten unsere Marktgemeinde 

eine enorme Aufwertung erfªhrt. 

 

Die Pflasterarbeiten am Marktplatz sind ebenfalls noch 

f¿r den Herbst geplant und die Fertigstellung spªtestens 

f¿r das Fr¿hjahr 2021. Ab diesem Zeitpunkt werden auch 

wieder gen¿gend Sitzmºglichkeiten f¿r uns und unsere 

Wandergªste zur Verf¿gung stehen und zum Verweilen 

am neuen Marktplatz einladen.  

 

Bei den Kanalsanierungsar-

beiten sind groÇe Teile fertig 

gestellt und die Oberflªche 

wieder hergestellt. Zu errich-

ten und fertigzustellen sind 

noch die Strªnge und Haus-

anschl¿sse in der BergstraÇe 

und Br¿ndlstraÇe sowie ein-

zelne kleinere Anschl¿sse im 

Ortskern. Bei diesen Bauar-

beiten kommt es ebenfalls regelmªÇig zu erheblichen 

Behinderungen ï auch hier bitte ich um Nachsicht.  

 

Es gilt selbiges wie f¿r die LandesstraÇe, alle Beteiligten 

und Baufirmen sind stets bem¿ht dringende Zu- und Ab-

fahrten in Absprache zu ermºglichen. In wenigen Wo-

chen werden auch diese Arbeiten abgeschlossen sein 

und der gewohnte Zustand ist wieder hergestellt.  

 

Im Kindergarten und der Volksschule nutzten wir die Feri-

enzeit um einige Sanierungen vorzunehmen, wie das 

Ausmalen einiger Rªume und Ausbesserungen von Ris-

sen und Fliesen. Somit kºnnen wir unseren J¿ngsten 

wieder ein top gepflegtes Gebªude zur Verf¿gung stellen. 

 

Das Thema ĂCOVID 19ñ begleitet uns jetzt schon einen 

groÇen Teil des Jahres 2020. Bund und Land sind stets 

bem¿ht mit ihren Vorgaben und Erlªssen, unterst¿tzt 

durch Expertenkommissionen, einerseits einen relativ 

Ănormalenñ Alltag zu ermºglichen, und andererseits die 

Krankheit im Zaum zu halten. Bitte beachtet weiterhin die 

Vorgaben, auch wenn es oft sehr schwierig ist, sich die-

sen anzupassen. Die neuesten Infos findet ihr jederzeit 

auf der Homepage www.stleonhard.at (und telefonisch 

am Marktgemeindeamt). Ich bin zuversichtlich, dass 

schon bald wieder Normalitªt einkehren wird. 

 

Leider wurden wir im heurigen Sommer mehrmals durch 

Starkregenereignisse stark beeintrªchtigt. Einmal mehr 

zeigte sich, dass es trotz Planungen durch Ingenieurb¿-

ros und die Expertise zahlreicher Experten nur einge-

schrªnkt mºglich ist, sich vor solchen Ausnahmeerschei-

nungen zu sch¿tzen.  

 

Derartige Starkregenereignisse sind in keinster Weise mit 

normalem Regen zu vergleichen. Mir ist klar, dass es in 

einzelnen Fªllen nat¿rlich zu Schªden gekommen ist. 

Jedoch sind solche Ereignisse als hºhere Gewalt einzu-

stufen und dadurch wird es schwierig, jemandem die 

Schuld daf¿r zu geben. Mir ist bewusst, dass die zahlrei-

chen Baustellen im Ortskern die Situation oft nicht zum 

Positiven beeinflusst haben.  

 

Im Stampfental haben wir 

ebenfalls unverz¿glich, in 

Zusammenarbeit mit un-

seren Nachbargemeinden 

und der Wildbachverbau-

ung, wesentliche Schª-

den rasch und unkonven-

tionell behoben. Besonders dort zeigte sich die gewaltige 

Wirkung der Wassermengen. 

http://www.stleonhard.at


 

 Seite 3 

A  - I  

Die Gemeinde sagt Danke! 
 
Ich mºchte diese Ausgabe der Gemeindezeitung nutzen um allen ehrenamtlichen Vereinen und Initiatoren ein herzli-

ches Dankeschºn zu sagen. 

 

Angefangen ¿ber die FF St. Leonhard und FF Langfirling, die stets mit groÇer Hilfe bereitstehen, wenn auf unseren 

Baustellen ausgeholfen werden muss. Sei es nun beim Vorwaschen, Kanalsp¿len oder beim Auspumpen unfreiwillig 

entstandener Teiche. Nat¿rlich waren sie auch bei den zahlreichen Starkregenereignissen und Einsªtzen immer wieder 

gefordert und zur Stelle. Danke, dass ihr eure Freizeit f¿r unsere Sicherheit opfert! 

 

Danke der Union f¿r die vorbildliche Pflege all unserer Sportanlagen. Ich konnte mich in den letzten Tagen vom ausge-

zeichneten Zustand der Anlagen teilweise selbst ¿berzeugen und bekomme auch durchwegs positive R¿ckmeldungen 

der Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger. 

 

Danke dem Verschºnerungsverein und allen ehrenamtlichen Initiatoren der neuen Wanderwege und Radstrecken f¿r 

die Ausarbeitung, Errichtung und den Erhalt eben dieser. So kºnnen unsere Gªste und auch wir immer wieder die schº-

ne und abwechslungsreiche Landschaft von St. Leonhard genieÇen. 

 

Danke dem Musikverein f¿r die Umrahmung der Veranstaltungen und Feste, die heuer aus den bekannten Gr¿nden 

sehr spªrlich ausfallen. Jedoch entstehen immer neue Ideen, um trotz der schwierigen Umstªnde Kostproben der Musik 

der Gemeindebevºlkerung nªher zu bringen.  

Gleiches gilt nat¿rlich auch f¿r den Kirchenchor! 

 

Danke dem Kameradschaftsbund, der unter der Leitung des Obmannes die Sanierung der Veranstaltungsh¿tten durch-

gef¿hrt hat und somit f¿r alle Vereine wieder top restaurierte H¿tten bereitstehen. Nat¿rlich werden die anderen Aufga-

ben, wie zum Beispiel die Denkmalpflege stets sehr ernst genommen. 

 

Zum Abschluss noch ein herzliches Dankeschºn an alle, die jetzt nicht direkt erwªhnt wurden. Seien es nun die Land-

wirte, die Imker, Kisl, Goldhauben, Leonharder Bergteufel, Jªgerschaft, Elternverein, Energieverein und M¿hlviertler 

Fotofreunde. Dies soll keine Reihung oder Auflistung sein. Eure Arbeit ist ebenso wichtig und unerlªsslich um die  

Lebensqualitªt in unserer Gemeinde auf diesem hohen Niveau zu halten!!!! 

 
DANKE 

Euer B¿rgermeister 

Andreas Derntl 

In meiner erst kurzen Amtszeit als B¿rgermeister unserer 

Marktgemeinde freut es mich besonders viele neue Pro-

jekte und Unternehmen, die unsere Gemeinde berei-

chern, wissen zu d¿rfen.  

 

Dazu gehºren: der bereits erwªhnte Nahversorger mit 

Caf®, die Beteiligung der Raiffeisenbank am neuen Ge-

meindezentrum, Neuerºffnung des Gªstehauses 

ĂWeitblickñ inklusive ĂMomentñ, Neu¿bernahme der 

Tischlerei Trºbinger durch den Junior Markus Trºbinger, 

neuer Verkaufs- bzw. Schauraum der Firma Lamplmayr 

Installationen, neue Wanderwege (3-Gipfel-Weg) und 

Mountainbike Strecken (z.B.: M 10) und Glasfaserverle-

gung in groÇen Teilen des Gemeindegebietes durch die 

Firma ECS Rockenschaub.  

 

 

Herzlichen Dank an alle Firmeninhaber, Beteiligten und  

Initiatoren dieser Projekte und Unternehmen f¿r die Bereit-

schaft, unsere schºne Gemeinde gemeinsam weiterzu-

entwickeln und noch lebenswerter zu machen. Ein solcher 

Zusammenhalt ist f¿r eine kleine Gemeinde enorm wichtig! 

 

Auch heuer hat Traude Mayr die Schulanfªnger mit 

selbst gestalteten Hªferln und S¿Çigkeiten ¿berrascht. 

Herzlichen Dank daf¿r.  

 

Nun bleibt mir nur noch, euch allen einen schºnen Herbst 

zu w¿nschen und auch etwas Zeit um die vielen Neue-

rungen besichtigen und genieÇen zu kºnnen.  

Alles Gute und bleibt gesund. 
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Leonhard bei Freistadt hat in 

seiner 26. Gemeinderatssitzung am 22. September 2020, um 19:30 Uhr, folgende Beschl¿sse gefasst  

Wildbachï und Lawinenverbauung - SofortmaÇnah-

men im Stampfenbach auf Grund des Starkregener-

eignisses am 13.08.2020 

Hilfswerk 

Zusatz zur Trªgervereinbarung und Infos zur Nach-

mittagsbetreuung  

Gemeindezentrum St. Leonhard  

Auftragsvergabe f¿r EDV-Verkabelung und sonstige 

Infos 

Pr¿fbericht des ºrtlichen Pr¿fungsausschusses 

(Quartalspr¿fung) 

Der Pr¿fbericht des ºrtlichen Pr¿fungsausschusses vom 

14. September 2020 (Quartalspr¿fung) wurde vom Ge-

meinderat einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Auf Grund des Starkregenereignisses am 13.08.2020 wur-

den im Stampfenbach SofortmaÇnahmen durch die Wild-

bachï und Lawinenverbauung gesetzt.  

Der Anteil an den Baukosten der Marktgemeinde St. Leon-

hard b. Fr. betrªgt  ú 8.670,00.  

Beschluss: einstimmig ï Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 

Das Hilfswerk als Trªger der Kinder-Nachmittags-

betreuung ersucht um Vereinbarung einer Akontozahlung 

in der Hºhe von 70 % des voraussichtlichen Abganges 

mit Leistung zum jeweiligen Halbjahr. 

Beschluss: einstimmig ï Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 
 

Splitt - Transport 2020/2021 

Kindergarten St. Leonhard 

SanierungsmaÇnahmen im Gruppenraum 2 

Der Auftrag ĂEDV-Verkabelungñ f¿r das Gemeindezent-

rum wird an die ausf¿hrende Firma - Elektro Oberreiter, 

St. Oswald b. Fr. vergeben. 

Beschluss: einstimmig ï Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 

Die Malerarbeiten werden an die Fa. Pils, Freistadt ver-

geben. Die Utensilien f¿r die geforderten AkustikmaÇ-

nahmen werden von der Fa. Spitzer angekauft. 

Beschluss: einstimmig ï Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 

Bericht des ºrtlichen Pr¿fungsausschusses ¿ber die 

Ausschusssitzung am 14. September 2020 

Der Splitt-Transport f¿r das Jahr 2020/2021 wurde an die 

Firma P¿hringer aus Gutau vergeben.  

Beschluss: einstimmig ï Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 

FF St. Leonhard 

Abtretungserklªrung zugunsten der FF St. Leonhard 

bez¿glich Schadenersatzsammelklage gegen LKW-

Hersteller wegen illegaler Preisabsprachen 

Die Marktgemeinde St. Leonhard tritt sªmtliche Schaden-

ersatzanspr¿che, die im Zusammenhang mit dem LKW-

Kartell gegen die Mitglieder des LKW-Kartells zustehen, 

zur gerichtlichen Geltendmachung an die Feuerwehrorga-

nisation FF St. Leonhard ab. 

Beschluss: einstimmig ï Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 

P  

Geburt 

Sophie  

Eltern: Daniela Piber und Dominik StrauÇ 
 

Yara 

Eltern: Stefanie Jungwirth und Mario R¿hrnºÇl 

Hochzeiten  

Sarah Ackerer und Manuel Hennebichler 

Katharina Rockenschaub und Berthold Kern 

Sterbefªlle 
 

Margareta Rohrm¿ller  Stiftung 

Maria Franziska Urban  Schulgasse 

Friederike Janko  Marktplatz 

Dr. Mag. Franz R¿hrnºÇl Am Wimberg 
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Wir bitten alle Grundbesitzer, ihre an GemeindestraÇen und G¿terwegen angrenzenden Hecken und Gehºlze regel-

mªÇig zu schneiden, um das Lichtraumprofil 1,5 m vom StraÇenrand (links und rechts) und bis zu einer Hºhe von  

4,5 m (senkrecht) freizuhalten.  

 

Uns allen ist die Schneedruckkatastrophe von 2019 sehr gut in Erinnerung. Dies hat uns wieder einmal gezeigt, wie 

wichtig es ist, Bºschungen und StraÇenrªnder von jedem Bewuchs freizuhalten. F¿r Schªden, die durch herabhªngen-

de  ste verursacht werden, wird der Grundeigent¿mer haftbar gemacht.  

D  K    M 

 

Vom Klªrwªrter der Marktgemeinde St. Leonhard wird immer wieder festgestellt, 

dass Hygieneartikel (Binden, Tampons, Windeln, usw.) sowie Gegenstªnde, die 

keinesfalls im Kanal sein d¿rfen, in eben diesen gelangen. Das beiliegende Foto 

zeigt drei groÇe Leint¿cher, welche im Sommer in der Klªranlage angekom-

men sind! 

 

Diese Materialien verursachen im Kanalstrangsystem und in den Pumpwer-

ken erheblichen Schaden! Es wird daher ebenso hºflich wie dringend er-

sucht, diese Materialien ordnungsgemªÇ und keinesfalls  ¿ber das Kanal-

netz zu entsorgen!  

 

Jeder Stillstand bzw. jede Reparatur der Klªranlage verursacht Kosten, die 

sich sehr negativ auf die Geb¿hrengestaltung auswirken! Im Sinne eines 

guten und reibungslosen Betriebes ersuchen wir sehr hºflich um besonde-

res Verstªndnis!  

Danke!  

E    

J   
 
Die Jubilªumsfeier konnte heuer aufgrund der COVID-19 

Bestimmungen nicht im Juni abgehalten werden.  

 

Umso mehr freut es mich, die Geburtstagsï und Hoch-

zeitsjubilare zum neuen Termin im Dezember einzula-

den.  

 

Eine persºnliche Einladung wird zeitgerecht an die  

Jubilare versendet.  

D    

D    

D   
 
Anlªsslich des Verfassungsjubilªums 2020 hat der 

oberºsterreichische Landtag gemeinsam mit dem 

IWS (Institut Wirtschaftsstandort O¥) ein Demokra-

tieforum ins Leben gerufen. Unter 

www.demokratieforum.at kºnnen Sie mehr ¿ber das 

Projekt erfahren und wir laden engagierte und inte-

ressierte B¿rger/innen sowie Politiker/innen ein, 

¿ber Demokratie zu diskutieren und die Meinungen 

auszutauschen.  
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LAWOG Wohnhaus 

 

HauptstraÇe 32, Wohnung Nr. 1 

 

Sicherstellungskaution:  1.566,66 ú  Lage:   UG 

Zimmeranzahl:                                 4  Gesamtnutzflªche:  86,52 mĮ 

Monatliche Gesamtmiete:     726,55 ú (inkl. Heizkosten)  

Voraussichtlicher Vertragsbeginn: ab 01. November 2020  

 

HauptstraÇe 34, Wohnung Nr. 4 

 

Sicherstellungskaution:  1.514,85 ú  Lage:   1. Obergeschoss 

Zimmeranzahl:                                3  Gesamtnutzflªche:  78,86 mĮ 

Monatliche Gesamtmiete:              617,43 ú (inkl. Heizkosten)  

Voraussichtlicher Vertragsbeginn: ab sofort 

 

HauptstraÇe 34, Wohnung Nr. 6 

 

Sicherstellungskaution:  1.332,53 ú   Lage:   2. Obergeschoss 

Zimmeranzahl:                                3  Gesamtnutzflªche:  77,72 mĮ 

Monatliche Gesamtmiete:     582,00 ú 

Voraussichtlicher Vertragsbeginn: ab sofort  

 

BETREUBARES Wohnen  

 

Schulgasse 2, Wohnung Nr. 5 

 

Sicherstellungskaution:  1.400,00 ú  Lage:   EG 

Zimmeranzahl:                               2  Gesamtnutzflªche:  59,19 mĮ 

Monatliche Miete:     457,12 ú (exkl. Strom- und Heizkosten)  

Voraussichtlicher Vertragsbeginn: ab sofort 

 

Schulgasse 2, Wohnung Nr. 8 

 

Sicherstellungskaution:  1.410,00 ú  Lage:   1. OG 

Zimmeranzahl:                                 2  Gesamtnutzflªche:  59,19 mĮ 

Monatliche Miete:     468,13 ú (exkl. Strom- und Heizkosten)  

Voraussichtlicher Vertragsbeginn: 01. November 2020 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemeindeamt bei Frau Nadine Voit (07952) 8255 260 

F  W   S . L   F 

H    
 

Man ist als Hundehalter gerne in der Natur unterwegs, und genieÇt die Bewegung. Es sollte dabei aber nicht vergessen 

werden, dass auch andere Leute mit ganz anderen Interessen dieses Bed¿rfnis haben.  

Gegenseitige R¿cksichtnahme sollte eigentlich selbstverstªndlich sein, egal, ob man im Wald oder am Weg durch die 

Wiesen unterwegs ist.  

 

Genauso selbstverstªndlich sollte es sein, die Hinterlassenschaften seines vierbeinigen Begleiters nicht liegen zu las-

sen, sondern diese im ĂGackisackerlñ ordnungsgemªÇ in Abfallk¿beln zu entsorgen.  

Besonders ĂAm Wimbergñ kommt es vermehrt zu unerw¿nschten Vorkommnissen.  

Bitte die Hundesackerl verwenden!  
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D  Z  

Seit dem Fr¿hjahr 2018 besteht die Mºglichkeit der Dualen Zustellung der Gemeinde-

vorschreibungen und anderer Schriftst¿cke der Marktgemeinde St. Leonhard b. Fr. 

per Mail oder in ein persºnliches elektronisches Postfach (z.B. meinbrief.at)  

 

Aufgrund der Datenschutzverordnung sind wir verpflichtet, eine schriftliche Zustim-

mung f¿r die elektronische Zustellung der Gemeindevorschreibungen und anderer 

Schriftst¿cke vorzuweisen.  

 

Von all jenen, die uns vor ein paar Jahren die E-Mail Adresse am Marktgemeindeamt 

hinterlegt haben, benºtigen wir ebenso eine schriftliche Zustimmung. Wir bitten Sie, 

dies nachzuholen. Gerne senden Ihnen die GemeindemitarbeiterInnen das Formular 

per E-Mail zu. 

 

F¿r die, die noch keine Zustimmung gegeben haben, jedoch auch die Duale Zustel-

lung w¿nschen, besteht die Mºglichkeit, das Formular im Internet unter: 

www.stleonhard.at herunterzuladen, bzw. direkt am Marktgemeindeamt auszuf¿llen.  

Wir bitten um Ihre Mithilfe.  

D  B  ! 

Seitens des Bauamtes ersuchen wir Bauwerber, die erforderlichen Unterlagen zu den Bauvorhaben spªtestens eine 

Woche vor der Bauverhandlung am Marktgemeindeamt vorzulegen. Je nach Bauvorhaben kann das Baubewilli-

gungsverfahren auch mehrere Monate in Anspruch nehmen.  

 

Die aktuellen Bauverhandlungstermine finden Sie auf der Homepage der Gemeinde (www.stleonhard.at) und der 

Amtstafel. Grundsªtzlich wird jedes Bauvorhaben vorgepr¿ft, aus diesem Grund gen¿gt vorab ein Vorpr¿fungsplan oder 

Sie nehmen eine sogenannte ĂBauberatungñ in Anspruch.  

 

Die nªchste Bauverhandlung mit Frau DI Stefanie Sachsenhofer findet am 20. Oktober 2020 statt.  

 

Infos gibt es bei Frau Romana Klopf unter 07952/8255 230: 

Mo, Mi und Do: 8:00 - 12:00 Uhr 

Di: 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 

 

Manfred Buchmayr hat die Ausbildung zum  

Fachsozialbetreuer Altenarbeit erfolgreich abgelegt. 

 

Johanna Hackl hat die Lehrabschlusspr¿fung im  

Lehrberuf Kºchin mit Auszeichnung bestanden. 

G  

Lukas Wenigwieser, Mitarbeiter bei  

Fleischhauerei Piber, hat die Meisterpr¿fung  

mit Auszeichnung bestanden.  

 

Das Marktgemeindeamt St. Leonhard gratuliert recht herzlich zu diesen tollen Ereignissen und  

w¿nscht f¿r den weiteren Lebensweg alles Gute 

 

Falls Sie auch Gratulationen verºffentlichen mºchten, kºnnen Sie dies gerne  

am Marktgemeindeamt bekannt geben.  
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Gewitter 

Ê Sch¿tzen Sie Ihr Haus mit einem Blitzschutzsystem gegen eine Blitzeinwirkung 

Ê Lassen Sie Ihr Dach und das Blitzschutzsystem regelmªÇig vom Fachmann ¿berpr¿fen  

Ê Befreien Sie Dachrinnen regelmªÇig von Laub, damit Wasser besser abflieÇen kann 

Ê Achten Sie auf entsprechende Entwªsserungssysteme, um einen Wasserstau zu verhindern 

Ê ¦berpr¿fen Sie das Mauerwerk auf Risse und Beschªdigungen  

 

Starkregen 

Ê Denken Sie bereits beim Hausbau daran, wo Wasser ins Gebªude eindringen kºnnte 

Ê Informieren Sie sich bei Fachfirmen ¿ber vorbeugenden MaÇnahmen  

Ê Sch¿tzen Sie Ihr Haus durch den Einbau einer R¿ckstausicherung vor eindringendem  

Abwasser aus dem Kanalsystem  

Ê Kontrollieren Sie den Abwasserkanal im Haus regelmªÇig 

Ê Befreien Sie Dachrinnen und Bodeneinlªufe regelmªÇig von Laub, damit Wasser besser abflieÇen kann  

 

Sturm  

Ê Mindestens einmal jªhrlich Dach und Kamin auf lose Ziegel, schlecht befestigte Bleche und dergleichen ¿berpr¿fen 

lassen, Blitzschutzanlagen, Antennen und ªhnliches m¿ssen ebenso sicher befestigt sein 

Ê Hohe, ªltere, eventuell morsche Bªume in der Nªhe von Gebªuden rechtzeitig durch neue Bepflanzung ersetzen  

Ê Ersatz-Dachziegel oder Dachpaneele bzw. Folien zur temporªren Vermeidung von Nªsseschªden im Schadensfall 

vorrªtig halten  

Ê Wetterwarnungen und behºrdliche Information beachten  

 

Schneemassen 

Ê Schon bei der Planung eines Neubaues auf den Gebªudestandort die Dachform und Ausrichtung achten 

Ê Schneenasen und ïrechen gegen abrutschenden Schnee einplanen  

Ê Periodische ¦berpr¿fungen des Daches vornehmen  

Ê Bei bestehenden Gebªuden einen Profi wegen einer mºglichen Schneelast Dach konsultieren  

Ê F¿r die Gefahr eines Stromausfalles Lebensmittelvorrat, Taschenlampe und ein Notfallradio bereit halten  

Ê Notgepªck vorbereiten (f¿r den Evakuierungsfall)  

 

Die Info-Borsch¿ren Unwetter und Starkregen vom O¥ Zivilschutz liegen am Gemeindeamt auf und kºnnen jederzeit 

kostenlos mitgenommen werden.  

 

 

Zivilschutz-SMS  
 
Schnelle und kostenlose Informationen bei Katastrophen, Notsituationen oder besonderen  

Ereignissen von Ihrer Gemeinde bietet das Zivilschutz-SMS.  

 

Anmelden ist ganz leicht: 

Besuchen Sie die Homepage www.zivilschutz-ooe.at 

Klicken Sie auf den Button ĂZivilschutz-SMSñ und f¿llen Sie auf der Seite alle erforderlichen Felder aus.  

 

Die Registrierung f¿r B¿rger ohne Email-Adresse bzw. ohne internetfªhigem Handy ist am Gemeindeamt mºglich. 
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Wir mºchten die Verpflichtung zur Registrierung der Im-

kerbetriebe und die Meldung und Kennzeichnung der Bie-

nenstªnde in Erinnerung rufen.  

 

Jede Person bzw. jeder Betrieb, der Bienen hªlt oder neu 

mit der Bienenhaltung beginnt, hat die Stammdaten, die 

Standorte sowie die betreuten Bienenstºcke mit Stichtag 

30. April und 31. Oktober des laufenden Jahres bekannt-

zugeben. Diese Daten sind im Verbrauchergesund-

heitsinformationssystem (Statistik Austria), kurz VIS, ein-

zutragen.  

 

Die Registrierung im VIS und die Aktualisierung der Vºl-

kerzahlen zu den Stichtagen liegen daher im Interesse 

jeder Imkerin/jeden Imkers. Eine Bienenseuche, wie die 

Faulbrut kann jeden unmittelbar oder ¿ber ein Sperrge-

biet treffen. Es ist daher sehr wichtig, im VIS mit seinen 

aktuellen Daten registriert zu sein.  

Seit wann gilt das VIS f¿r Imkerinnen und Imker?  

Ê Registrierungspflicht (Meldung der Stammdaten) gilt ab 

1. April 2016  

Ê Laufende Meldung zu Bienenstandorten gilt ab  

1. Jªnner 2017 

Ê Meldung der Bienenstªnde (Stichtagserhebung) gilt ab 

1. Jªnner 2017 

 

Zur Registrierung im VIS sind folgende Daten der Im-

kerin oder des Imkers erforderlich: 

Ê Vorname und Nachname 

Ê Geburtsdatum 

Ê Adresse (StraÇe, Hausnummer, PLZ, Ort)  

Ê Kommunikationsdaten (Telefon-/Faxnummer, Mailadresse) 

Ê Dateneingabe ¿ber die Ortsgruppe  

Ê Wenn ja, Eingabe der Vereinsnummer (ZVR Nummer) 

und des Vereins 

Ê Aktuelle Anzahl der Bienenstºcke 

 

Alle Imker, die dem Verein angehºren, kºnnen nach eige-

nem Wunsch von Herrn Karl Voit bei der VIS angemel-

det werden und bekommen somit auch eine Registrier-

nummer. Weiters werden zum angegebenen Zeitpunkt 

zwei mal im Jahr die Anzahl der Vºlker bekanntgegeben.  

 

Alle anderen Imker, die nicht dem Verein angehºren, 

m¿ssen sich selber bei der VIS registrieren.  

H   
 
Der Gehºrlosenverband f¿hrt in der 

Zeit vom 01. September - 30. Novem-

ber 2020 eine Haussammlung durch.  

 

Da es leider in der Vergangenheit 

immer wieder zu Missbrauchsvorfªl-

len im Zusammenhang mit Haus-

sammlungen gekommen ist,  hier ein 

¦berblick der diesjªhrigen Sammler-

Innen.  

 

Nur diese Personen sind vom Gehºr-

losenverband Oberºsterreich dazu 

legitimiert, im oben genannten Zeit-

raum f¿r den Gehºrlosenverband zu 

sammeln.  

V   R   I 
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F , B , D   
    

 
 

 

Vielen Dank f¿r Ihre Sorgfalt!  

Bringen Sie bitte alle Verpackungen restentleert und mit wenig Wasser ausgesp¿lt in die 

ASZ-Sammlung ein. Insbesondere in den Sommermonaten wird die Situation (Geruch, Insek-

ten) dadurch bei den Glasbehªltern stark verbessert. Genauso wird beim Vorsammeln und 

Verpressen der PET-Flaschen und Getrªnke-/Milchkartons ein Auslaufen der Fl¿ssigkei-

ten unterbunden. 

 

Nicht ausgesp¿lte Verpackungen wie Fisch- und Tierfutterdosen, Limonadenflaschen,  

Jog-hurtbecher oder Milchpackerl f¿hren im ASZ zu unangenehmer Geruchsbelªstigung und 

Ver-schmutzung. Helfen Sie mit, dass im ASZ Geruchsbelªstigung vermieden und Hygiene-

standards eingehalten werden kºnnen.  

Altholzentsorgung 

Im Bezirk Freistadt gilt seit 1. Jªnner 2019 folgende  

Regelung: 

1mį (ca. 300kg) Altholz (zerlegt, gut geschlichtet) ist  

die Jahresfreimenge, Mengen dar¿ber hinaus sind 

kostenpflichtig. 

 

Der Preis wird nach den jeweiligen wirtschaftlichen  

Rahmenbedingungen festgelegt und liegt derzeit bei  

ú 0,13 je kg. 

 

Unsere Mitarbeiter sind seitens des Bezirksabfallverban-

des angehalten, dass der Holzcontainer ordentlich bef¿llt 

wird. Aus diesem Grund ist das Altholz in zerlegtem Zu-

stand anzuliefern. Beim Bef¿llen des Containers bitte 

darauf achten, dass keine Zwischenrªume entstehen. 

 

GroÇe Altholzmengen sind vor der Anlieferung anzu-

melden, denn sollte der Altholzcontainer schon ziemlich 

bef¿llt sein, kann es passieren, dass Sie das Altholz wie-

der mit nach Hause nehmen m¿ssen. 

Bitte um Beachtung! 

 

Wir bitten Sie, die Biom¿ll-Eimer zum Preis von 9,50 ú 

am Gemeindeamt zu erwerben, da diese etwas besser 

bei der Handhabung sind als die im Handel .  

 

Preisliste ab 1. Juli 2020: 

Bio-Tonne   ú 9,50  

Bio-Einlegesªcke ú 5,00 

Gelbe Sªcke  ú 1,00  

SESO  ú 5,00 

ASZ-¥ffnungszeiten:  

Jeden Freitag von 13:00 bis 18:00 Uhr 

Jeden ersten und dritten Samstag im Monat  

von 08:00 bis 11:00 Uhr  

 

ASZ- ¥ffnungszeiten ï Weihnachtsfeiertage: 

Donnerstag, 24.12.2020 von 08:00 ï 11:00 Uhr 

Samstag, 02.01.2020 von 08:00 ï 11:00 Uhr 

 

Biom¿ll-Abholtermine 2020:  

4. November 2020  2. Dezember 2020 

 

Neue Mitarbeiterin im ASZ St. Leonhard 

Ab Oktober 2020 haben wir eine neue Mitarbeiterin im 

ASZ. Frau Jongdee Pischinger hat die Stelle von Frau 

Marion Bºhm ¿bernommen.  

 

ĂLiebe Marion, wir w¿nschen dir alles Gute und mºchten 

hiermit einmal herzlich DANKE f¿r deine Arbeit und Un-

terst¿tzung sagen.ñ 

 

Frau Pischinger w¿nschen wir viel Freude und Taten-

drang bei der neuen Beschªftigung. 

  

 

Wir suchen noch eine/n Mitarbeiter/in f¿r 4,5 Wochen-

stunden im ASZ. Bewerbungen kºnnen jederzeit auf 

dem Gemeindeamt abgegeben werden. 

 

 

Wir bitten auch unsere Gemeindeb¿rger um einen guten 

Umgangston mit unseren ASZ-MitarbeiterInnen. 

W  I   ASZ 
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Die Gemeinden der LEADER-Region M¿hlviertler Alm 

konnten mit dem Abschluss der Befragung der B¿rge-

rinnen und B¿rger in den Breitband-Fºrdergebieten ei-

nen wichtigen Schritt zum Ausbau leistungsfªhiger 

Glasfaserinfrastruktur setzen. So sprachen sich 70% 

der Befragten f¿r einen Ausbau aus, womit die H¿rde 

f¿r die Einreichung zu einer Fºrderung im Rahmen der 

Breitbandmittel des Bundes deutlich ¿bersprungen wur-

de. In weiteren Schritten erfolgen nun die Verhandlun-

gen ¿ber eine Umsetzung mit den regionalen Inter-

netserviceprovidern. 

 

Bereits bei der Alm-B¿rgermeisterkonferenz am 

11.3.2019 wurde entschieden: ĂZiel ist es, Breitband auf 

der M¿hlviertler Alm flªchendeckend verf¿gbar zu ma-

chen.ñ Ein schneller Internetanschluss ist in Zukunft f¿r 

alle ein wichtiger Bestandteil des tªglichen Lebens. F¿r 

Firmen, um die Geschªftsablªufe zu tªtigen, f¿r Sch¿le-

rInnen in Mittleren oder Hºheren Schulen, f¿r Kranke, 

um deren Vitalfunktionen zu ¿berwachen oder f¿r Haus-

krankenpflege bzw. f¿r ºffentliche Einrichtungen, um nur 

einige Beispiele zu nennen.  

 

Die ĂCorona-Kriseñ und ĂHomeofficeñ haben die Bedeu-

tung einer guten Internetanbindung in den Vordergrund 

ger¿ckt und die Sensibilitªt der Bevºlkerung weiter  

erhºht.  

 

Mit dem Leaderprojekt, das vom Projektauswahlgremi-

um der Leader-Region M¿hlviertler Alm am 25.3.2019 

einstimmig beschlossen wurde, wurde das Thema Breit-

band in den letzten Monaten vorangetrieben. Die aus 

der Regionalen Agenda entstandene Breitband-

Arbeitsgruppe k¿mmerte sich gemeinsam mit den nomi-

nierten Gemeindevertretern um dieses f¿r die Region 

sehr wichtige Thema.  

 

Wir starteten noch vor dem Sommer 2019 mit der Be-

wusstseinsbildung. Ab Herbst begann die flªchende-

ckende Infrastrukturerhebung. Parallel dazu wurden 

Breitbandaktivistenschulungen und Gemeindeinfoveran-

staltungen durchgef¿hrt und die nachfolgenden Interes-

sensbekundungen der Haushalte dienen nun als Grund-

lage f¿r den weiteren Ausbau in den Folgejahren.  

 

Auch wenn Corona kurzfristig eine Unterbrechung bei 

den Interessensbekundungen verursacht hat, ist den 

B¿rgerinnen und B¿rgern die enorme Bedeutung eines 

schnellen Internets f¿r Homeoffice und Homelearning 

noch viel bewusster geworden. Die bisherigen Provider-

kontakte haben ergeben, dass das Ziel, die ganze fºr-

derfªhige Region mit Breitband zu versorgen, in den 

nªchsten Jahren erreichbar sein wird.  

 

Bei der Sitzung am 8.7.2020 dankte Bgm Hºlzl als Ver-

antwortlicher des Kernteams Regionale Agenda den 

B¿rgermeistern aus den Gemeinden, dass diese ge-

meinsame Aktivitªt mºglich war. Weiters gilt der Dank 

auch allen Engagierten in den Gemeinden, die uns bei 

diesem wichtigen Thema unterst¿tzt haben. Er meint 

auch: Sehr positiv ist, dass, auch wenn die Gemeinden 

unterschiedlich weit sind, jetzt ¿berall die Wichtigkeit des 

Themas Breitband angekommen ist und dass alle an 

einem Strang ziehen und dass es je nach Fºrdermºg-

lichkeit in den nªchsten Jahren zu einem gesamten Aus-

bau der Region kommen kann.  

 

Wir bitten alle Almbewohner, uns auch weiter bei dieser 

Initiative zu unterst¿tzen. Weiters auch die Bitte an Bund 

und Land O¥, diese Mittel auch wie angek¿ndigt zur 

Verf¿gung zu stellen. 
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¥ffnungszeiten auf Grund von Covid 19: 

Freitag:  15:00 - 17:00 Uhr 

Mediensuche im Internet:  

http://www.biblioweb.at/stleonhard 

E-BookðInformation  

Das Bücherei -Team freut sich auf Ihren Besuch und  
wünscht allen einen schönen Herbst 

Damit man sich neue Medien, wie zum Beispiel E-Books besser vorstellen kann, gibt es in der B¿cherei St. Leon-

hard b. Fr. ab sofort die Mºglichkeit, sich einen TOLINO auszuborgen. Auf dem Tolino sind B¿cher gespeichert, wel-

che gelesen werden kºnnen. Vielleicht ist ja der ein oder andere dabei, dem dieses Lesevergn¿gen gefªllt. Nªhere 

Infos gibt es beim Team der B¿cherei St. Leonhard. 

 

FL¦CHTIG  

(Roman von Hubert Achleitner) 

Hubert von Goiserns literarisches Deb¿t: 

Ein Roman ¿ber Liebe, Sehnsucht und das 

fl¿chtige Gl¿ck. Maria ist verschwunden. Seit 

Monaten hat Herwig, mit dem sie seit fast 

dreiÇig Jahren verheiratet ist, nichts von ihr 

gehºrt. Dass sie ihren Job gek¿ndigt und 

seinen Volvo mitgenommen hat, lªsst zumindest hoffen, 

dass sie noch am Leben ist. Doch was ist passiert, mit ihrer 

Ehe, ihrer Liebe, ihrem gemeinsamen Leben? 

 

HINENI  (Roman) 

Abraham lebt als erfolgreicher Kaufmann in 

der Handelsstadt Haran. Er will mehr vom 

Leben und sucht das Gl¿ck in der Ferne, in 

Kanaan. Geleitet wird er von seiner Suche 

nach dem einen, einzigen Gott. Nacht f¿r 

Nacht steht er unter dem Sternenzelt und 

wartet auf ein Zeichen. Doch Abraham bleibt 

in Kanaan ein Fremder, seine Geschªfte laufen schlecht und 

seine Frau Sara wird nicht schwanger. Er widersteht allen 

Empfehlungen, den lokalen Gºttern zu opfern und hªlt an 

seinem Glauben fest. Er wªhnt sich auserwªhlt und will ein 

eigenes Volk gr¿nden. Doch erst muss er sich ein weiteres 

Mal aufmachen -  nach  gypten. 

 

KOPFTUCHMAFIA  

(Kriminalroman von Thomas Stipsits) 

Dramatisches Ende einer Hochzeit in Stinatz: 

Die Braut verschwindet und wird am nªchs-

ten Tag ermordet aufgefunden ï ein Fall f¿r 

In-spektor Sifkovits! Die Ermittlungen in sei-

nem Heimatort stellen ihn zunªchst vor einige 

Rªtsel. Aber er bekommt tatkrªftige Unter-

st¿tzung von der ĂKopftuchmafiañ ï so wird das Trio liebevoll 

genannt ï die Resetarits Hilda, die dicke Grandits Resl und 

seine Mutter Baba. Denn diese r¿stigen Damen wissen mehr 

als Google und Facebook.  

GANGSTA-OMA  

(Kinderbuch ï ab 9 J.)  

Ben muss jeden Freitag bei seiner 

Oma verbringen, wenn seine Eltern 

das Tanzbein schwingen. Bens Oma 

ist zwar nett, aber sooooooo langwei-

lig! Immer will sie bloÇ Scrabble spie-

len und sie  isst den ganzen Tag 

nichts anderes als Kohlsuppe - igitt! Doch eines Ta-

ges findet Ben heraus, dass Oma ein Geheimnis hat: 

Sie war fr¿her eine ber¿hmte Juwelendiebin! Und 

jetzt plant sie ihr grºÇtes Ding: Sie will die Kronjuwe-

len der englischen Kºnigin stehlen! Ben ist Feuer und 

Flamme. Was f¿r ein Abenteuer! AUCH BANDITEN-

PAPA IST IN UNSEREM BESTAND! 

 

DER UNENDLICHE FLUSS  

(Kinderspiel ab 6 J.)  

Die Kinder helfen den drei Magiern, 

den richtigen Weg zu den sechs 

Hªfen zu finden, indem sie das gan-

ze Spielfeld statt der Figuren und 

Boote bewegen. In jeder Runde er-

halten die Kinder einen geheimen Auftrag, der ihnen 

verrªt, wohin Ăihrñ Magier muss. Aber da der unendliche 

Fluss stªndig in Bewegung ist, kºnnte man aus Verse-

hen auch die anderen Magier ans Ziel bringen. 

 

DIE FRECHE SPRECHHEXE 

(Kinderspiel ab 4 J.) 

F¿r den Zaubertrank m¿ssen in der 

Hexenk¿che die richtigen Zutaten in 

den magischen Kessel ger¿hrt wer-

den. Sonst wirkt er nicht! Wer also 

bei dem Spiel ĂDie freche Sprech-

Hexeñ genau hinhºrt und deutlich 

spricht, findet sicher das richtige Kartenpaar f¿r den 

geheimnisvollen Trank. Ein Lernspiel welches 

Sprachgef¿hl, genaues Hºren und Sprechen fºrdert. 

N    B 
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Die Namen der Kinder in alphabetischer Reihenfolge: 

Aglas Sara, Bºhm Christoph, Buchmayr Tobias, Ecker 

Isabell, Eibensteiner Julia, Gruber Julian, Hackl Levin-

Pascal, Holzmann Marina, Lehner Sophie, Nºsterer Lau-

renz, Ortner Jannik, Panah Artemis, Punz Laura, Ro-

ckenschaub Ricarda, Stitz Jakob, Wahlm¿ller Felix,  

Wahlm¿ller Florian, Wansch Leon 

 

Am 14. September 2020 hat ein neues Schuljahr begon-

nen. 64 Sch¿lerInnen werden von 6 Lehrerinnen betreut. 

 

Unsere SchulanfªngerInnen begr¿Çen wir sehr herzlich. 

8 Mªdchen und  10 Buben werden von ihrer Lehrerin 

Frau Maria Lungenschmid unterrichtet. 

 

Sch¿lereinschreibung 

Die Sch¿lereinschreibung f¿r das Schuljahr 2021/22 fin-

det am 19. November 2020 in der Volksschule statt. Alle 

Eltern werden von der Schulleiterin schriftlich verstªndigt. 

 

Rauchverbot 

Das Rauchverbot gilt im Schulgebªude und auf der ge-

samten Schulliegenschaft, dazu gehºren auch die Park-

plªtze (Erlass A3-89/2-2018). Wir sind ¿berzeugt davon, 

dass alle Personen das Rauchverbot einhalten werden. 

 

 

 

 

Sehr geehrter Kunde, 

 

wir haben eine neue, moderne Telefonanlage installiert und somit ªndern sich die 

Telefonnummern der Mitarbeiter in unserer Bankstelle. 

 

Bei Verwendung der Festnetznummer oder der alten Durchwahlen werden Sie 

nun automatisch in das Telefonservicecenter (TSC) der Raiffeisenbankengruppe 

umgeleitet, welches den Anruf in unsere Bankstelle weitervermitteln kann. 

 

Damit Sie direkt mit Ihrem Berater Kontakt aufnehmen kºnnen,  

bitten wir Sie die neuen Telefonnummern zu verwenden. 

 

 

 

 

 

 
 

Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen f¿r Beratungen von Montag bis Freitag von 07:00 bis 19:00 Uhr  

gerne zur Verf¿gung. Wir bitten um Terminvereinbarung. 

 

Vielen Dank, Ihr Team der Raiffeisenbank St. Leonhard/Fr. 

S  - K  

Text und Bild: Roman Rockenschaub 

      Volksschule St. Leonhard  

www.vs-stleonhard.com 

Text und Bild: Volksschule 

N  T    R 

Bankstellenleiter Roman Rockenschaub 07952 8222 41523 

Privatkundenbetreuer Peter Lasinger 07952 8222 41522 

Privatkundenbetreuer Simon Stangl 07952 8222 41527 

Serviceberaterin Selina Punkenhofer 07952 8222 41525 

http://www.vs-stleonhard.com
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St¿rze bleiben im Alter meistens nicht ohne Folgen. Ver-

letzungen und Angst vor weiteren St¿rzen schrªnken oft 

die alltªglichen Aktivitªten ein. Rund die Hªlfte der Verlet-

zungen sind Knochenbr¿che. Andere Wunden sowie 

Prellungen und Kopfverletzungen sind ebenfalls hªufig.  

 

Die Sturzprªvention sorgt mit einem speziellen Trainings-

programm f¿r knapp 80% weniger St¿rze, mehr Beweg-

lichkeit und Selbststªndigkeit und beugt so Problemen im 

Alltag vor. 

 

In der Kleingruppe wird mit Gleichgesinnten unter sport-

wissenschaftlicher Anleitung gearbeitet. Die Kurse wer-

den abgehalten und organisiert vom Institut f¿r sportwis-

senschaftliche Beratung - Mag. Harald Jansenberger, 

Kooperationspartner der ¥GK.  

 

Der Kurs ist f¿r alle selbststªndig lebenden Senioren ¿ber 

70, die in Oberºsterreich bei einer Versicherung (egal 

welche) versichert sind, kostenlos! 

 

 

Kursinhalte 

Ê Austausch und gemeinsame Bewegung in Kleingruppen 

Ê Spezielle ¦bungen zur Verbesserung von Gleichge-

wicht, Kraft und Reaktion 

Ê Mit einfachen Bewegungsaufgaben wird auf persºnli-

che Stªrken und Schwªchen eingegangen 

Ê Fortschrittkontrolle durch den Trainer/die Trainerin 

Ê ¦bungen f¿r Zuhause in Wort und Bild inklusive Kurs-

unterlagen 

 

Kursdauer: 1x wºchentlich, 12 Termine zu je 50min 

Zielgruppe: Selbstªndig lebende Personen ab 70 Jah-

ren, in Oberºsterreich versichert (jede Versicherung) 

Teilnehmerzahl: 10 Personen  

Trainer/in: Mag. Harald Jansenberger, Institut f¿r sport-

wissenschaftliche Beratung 

Ort: Pfarrzentrum St. Leonhard bei Freistadt 

Beginn: Montag, 25. Jªnner 2021 ï 14:00 Uhr 

Anmeldung: Mag. Jansenberger, Tel.: 05 0766-14103530 

E-Mail: sturzpraevention-14@oegk.at  

Mit zunehmendem Alter steigen die Sturzzahlen und die 

Verletzungswahrscheinlichkeit zunehmend an. St¿rzen 

kann aber effektiv vorgebeugt werden.  

 

Durch gezieltes Training der unterschiedlichen Ausprª-

gungen des Gleichgewichts (Gleichgewicht halten, wie-

dererlangen und einschªtzen), der Beinkraft und Verbes-

serung des Risikobewusstseins, kann ein groÇer Teil der 

St¿rze verhindert werden.  

 

Sturzprªvention bedeutet aber niemals Einschrªnkung, 

sondern Reduktion der Sturzangst und Verbesserung der 

Lebensqualitªt.  

 

Das Ziel der Sturzprªvention ist der lange Erhalt der 

Selbstªndigkeit und Selbstbestimmtheit.  

 

Dauer:  60 ï 90 min 

Zielgruppe:  Erwachsene 60+ 

Teilnehmerzahl:  max. 20 Personen  

Trainer/in:  Mag. Harald Jansenberger, Institut f¿r 

sportwissenschaftliche Beratung 

Ort:  Pfarrzentrum St. Leonhard b. Fr. 

Beginn:  Montag, 18. Jªnner 2021 ï 14:00 Uhr 

Anmeldung:  Marktgemeindeamt 07952/8255 

 Arbeitskreisleiter Gesunde Gemeinde 

Walter Hackl: 0650/89 00 886 

9 Kurseinheiten zu je 90 min jeweils Freitag,  

7.45 Uhr - 9.15 Uhr 

Beginn: 2. Oktober 2020, im Kulturzentrum  

 

Kosten: ú 76,50 

Leitung: Gerhild Stangl, Weitersfelden 

Anmeldung und nªhere Infos:  

Simone Buchmayr, Tel: 0676 956 8133 

YOGA  M 

S    ¥GK 

Text: Mag. Jansenberger, ¥sterreichische Gebietskrankenkasse 

T    
S    ¥GK ï V   

mailto:sturzpraevention-14@oegk.at
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N  2020 

SO 1 141 

MO 2 K 

DI 3 K 

MI 4 S 

DO 5 R 

FR 6 S 

SA 7 141 

SO 8 141 

MO 9 K 

DI 10 K 

MI 11 S 

DO 12 R 

FR 13 R 

SA 14 141 

SO 15 141 

MO 16 R 

DI 17 K 

MI 18 S 

DO 19 R 

FR 20 S 

SA 21 141 

SO 22 141 

MO 23 K 

DI 24 K 

MI 25 S 

DO 26 R 

FR 27 R 

SA 28 141 

SO 29 141 

MO 30 K 

O  2020 

DO 1 R 

FR 2 R 

SA 3 141 

SO 4 141 

MO 5 K 

DI 6 K 

MI 7 S 

DO 8 R 

FR 9 S 

SA 10 141 

SO 11 141 

MO 12 K 

DI 13 K 

MI 14 S 

DO 15 R 

FR 16 S 

SA 17 141 

SO 18 141 

MO 19 K 

DI 20 K 

MI 21 S 

DO 22 R 

FR 23 R 

SA 24 141 

SO 25 141 

MO 26 141 

DI 27 K 

MI 28 S 

DO 29 R 

FR 30 S 

SA 31 141 

D  2020 

DI 1 K 

MI 2 S 

DO 3 R 

FR 4 R 

SA 5 141 

SO 6 141 

MO 7 K 

DI 8 141 

MI 9 S 

DO 10 R 

FR 11 S 

SA 12 141 

SO 13 141 

MO 14 K 

DI 15 K 

MI 16 S 

DO 17 R 

FR 18 R 

SA 19 141 

SO 20 141 

MO 21 K 

DI 22 K 

MI 23 S 

DO 24 141 

FR 25 141 

SA 26 141 

SO 27 141 

MO 28 K 

DI 29 S 

MI 30 S 

DO 31 141 

K Ĕ Dr. med. Anton Kammerer, 4272 Weitersfelden Nr. 36, (07952) 62 18 

R Ĕ Dr. med. Leopold Reichinger, 4294 St. Leonhard, RingstraÇe 13, (07952) 85 50 

S Ĕ Dr. med. Bernhard Schlosser, 4252 Liebenau 128, (07953) 205; Handy (0664) 421 78 58 

Zur Information: 

Der Bereitschaftsplan gilt nur f¿r den Fall, dass MR Dr. Leopold Reichinger nicht erreichbar ist.  

Grundsªtzlich ist Dr. Leopold Reichinger f¿r dringende Fªlle auch auÇerhalb der Ordinationszeiten  

telefonisch erreichbar: Mo, Di, Do und Fr: bis 19.00 Uhr und Sa bis 11.00 Uhr;  

Mo - Fr  ab 19:00 Uhr und Samstag ab 11:00 Uhr bitte 141 anrufen! 

B  

Die Ordination von MR Dr. Leopold Reichinger ist am 27. Oktober 2020 geschlossen. 
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Aufgrund der aktuellen Situation (COVID-19) hat sich die Ortsbauernschaft dazu entschlossen,  

den Leonhardiritt mit der geplanten 30-Jahr Feier im Jahr 2020 abzusagen.  

 

Diese geplante Feier wird auf alle Fªlle 2021 nachgeholt.  

Also gleich vormerken. Genauer Termin wird noch bekannt gegeben.  

Der Bau des neuen Gemeindezentrums von St. Leonhard 

geht gut voran. Das Cafe LeonhardiËs und unser neuer 

Nahversorger wird Anfang November erºffnet.  

Der neue Nah & Frisch ist eine groÇe Bereicherung und 

Chance f¿r unseren kleinen Ort. Es werden wieder regio-

nale Arbeitsplªtze geschaffen und man kann im eigenen 

Ort einkaufen. 

 

Wir w¿nschen Familie Wurm alles Gute zum Start und 

viel Erfolg.  

 

 

Unser Installateur Lamplmayr Gerhard erºffnet mit Okto-

ber seine neuen Geschªftsrªume am Ortsanfang von  

St. Leonhard (ehemalige Tischlerei Kiesenhofer).  

Neben einer Schauraumflªche wird auch ein Verkauf von 

diversen Installationsartikeln, Fliesen, usw. angeboten.  

¥ffnungszeiten werden von Montag bis Freitag  

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr sein.  

 

Auch hier w¿nschen wir alles Gute am neuen Standort.  

 

 

Am Ortsanfang haben sich bereits wieder einige Betriebe 

angesiedelt, wie das Gªstehaus Weitblick, das Moment, 

Installateurbetrieb Lamplmayr sowie der Nahversorger 

Wurm und das Cafe LeonhardiËs. Man sieht, es tut sich 

was in St. Leonhard.  

 

Mºchtest auch du als Jungunternehmer in St. Leon-

hard ansªssig werden, dann hilft dir die Gemeinde ger-

ne weiter. 

 

 

Ein besonderer Dank geht diesmal an all die Firmen von 

St. Leonhard, die auch durch die Covid19 Krise nicht auf-

gegeben haben. Es wurden verschiedene Ideen geboren, 

wie Lebensmittellieferungen, Abhol- und Lieferservice in 

den Gasthªusern, Nachbarschaftshilfe wurde angeboten 

usw. So wurde keiner allein gelassen und man merkte 

den Zusammenhalt in unserer Gemeinde.  

 

 

Vielen Dank daf¿r! 

Euer WB-Obmann  

Lamplmayr Gerhard 

Text: Wirtschaftsbund St. Leonhard, Bilder: Andreas Walch 

V  

Text: Ortsbauernschaft St. Leonhard 

W  S . L   F 
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Am 10. Oktober 2020 ist es soweit und der KISL startet wieder mit einer neuen Veranstaltung. Die Sitzplatzkarten sind 

jedoch auf 100 St¿ck beschrªnkt und wir bitten die CoronamaÇnahmen zu beachten. 

 
Lainer&Aigner am 10. Oktober 2020, im Veranstaltungszentrum mit dem  

Programm Ăeinvernehmlich verschiedenñ 
 

 
Das Leben ist schrecklich kompliziert geworden. Zu jedem Spruch gibt es Widerspruch, zu je-

dem Satz einen Gegensatz, zu jeder Studie eine Gegenstudie. Die Verunsicherung schreitet 

voran, nicht einmal mehr auf Fake-News ist Verlass. Ziehen sich Gegensªtze wirklich an, oder doch 

eher aus? Was ist besser: Wir oder ihr, Mann oder Frau, Sein oder Nichtsein, Senf oder 

Ketchup? Wie entscheiden? Entweder oder, oder sowohl als auch? Oder weder noch? Oder 

gar nicht? Also weder weder noch noch, oder doch lieber sowohl sowohl als auch als auch?  

 

Lainer & Aigner wissen es aus eigener Erfahrung. Die beiden sind ja auch ziemlich verschie-

den. In ihrem neuen Programm Ăeinvernehmlich verschiedenñ, randvoll gef¿llt mit erhellenden 

Dialogen und vielen pointierten Liedern, beweisen sie eindrucksvoll, dass Verschiedenheit kreativ und belebend sein 

kann, weil sie gelernt haben, sie liebevoll anzunehmen. Einvernehmlich.  

 

 

 Des Weiteren laden wir euch sehr herzlich zur  

 Adventeinstimmung mit Gitarrist Peter Ratzenbeck 

        am 28. November 2020  um 18:00 Uhr  in die Pfarrkirche St. Leonhard ein. 

                                             Eintritt: freiwillige Spenden 

 

 

Text und Bilder: Jagdgesellschaft St. Leonhard 

Text und Bild: Kulturinitiative St. Leonhard 
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Die Leonharder Jªgerschaft vermarktet seit Kurzem das Rehfleisch aus dem 

Ort auch direkt an Konsumenten. So kºnnen im Dorfladen und bei Johann 

Voit diese regionalen Kºstlichkeiten bezogen werden.  

 

Wildbret vom Reh ist sehr gesund, fettarm und reich an Omega-3-Fettsªuren.  

Es ist fast das ganze Jahr ¿ber, auch auÇerhalb der Wildwochen, von Mai bis 

Dezember verf¿gbar. Neben typischen Wildgerichten eignet sich das Fleisch 

perfekt zum Grillen und auch f¿r Burger, Ragout, Gulasch, Schnitzel, usw. 

Anregende Rezepte sind auf der Homepage des O¥ Landesjagdverbands zu 

finden. F¿r Interessierte sind auch Wildkochkurse geplant. 

Bestellung bei Johann Voit: 0664 4401421 

 

¥ffnungszeiten Dorfladen:  

Fr 14:00-18:00 und Sa 08:00-11:30 

  

Links zu Rezepten: 

www.ooeljv.at/home/rund-um-die-jagd/wildbret-rezepte 

www.ooeljv.at/tv 

http://www.ooeljv.at/home/rund-um-die-jagd/wildbret-rezepte
https://www.ooeljv.at/tv
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Text und Bild: JVP St. Leonhard 

Text und Bild: FF St. Leonhard 

JVP macht Schule 

Als Junge ¥VP ist es uns ein besonders Anliegen, dass je-

des Kind und jeder Jugendliche eine faire Chance auf ordent-

liche Bildung hat. Da das in einigen Lªndern Europas noch 

immer nicht ausreichend gewªhrleistet ist, haben wir uns 

deshalb dazu entschlossen, von 04. bis 20. August 2020 so 

viele Materialien wie mºglich zu sammeln um diesen guten 

Zweck zu unterst¿tzen.  

 

Wir konnten zwei volle Schachteln an das Bundesb¿ro der 

JVP zur weiteren Verarbeitung senden.  

 

Hiermit mºchten wir uns bei allen bedanken, die uns so  

krªftig dabei unterst¿tzt haben und Materialien abgegeben 

haben.  

 

Herzlichen Dank daf¿r.  

Am 10.10.2020 findet im Feuerwehrhaus St. Leonhard eine Feuerlºscher¿berpr¿fung statt. 

 

Die ¦berpr¿fung der Feuerlºscher ist gesetzlich alle 2 Jahre vorgeschrieben. 

 

Im Zuge der ¦berpr¿fung kºnnen auch neue Feuerlºscher erworben werden. 

 

 

 

 

Abgabe Feuerlºscher:  

Freitag 09.10.2020 von 13:00 ï 18:00 Uhr 

 

¦berpr¿fung und Abholung:   

Samstag 10.10.2020 von 08.00 ï 13:00 Uhr  

 

Die Feuerlºscher ¦berpr¿fung gilt f¿r die gesamte  

Gemeindebevºlkerung, sowie f¿r die Mitglieder der  

FF St. Leonhard und FF Langfirling 

 


